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Digitale Souveränität fängt in der Bildung an 

– Schluss mit der digitalen Kolonie

1. Juni 2026 (Online)

Gemeinsame Veranstaltung der GI-Arbeitskreise Open Source Software, 

Digitale Souveränität, Datenschutz und IT-Sicherheit sowie dem ZKI e.V. 
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Albert-Endres Award Rede: 

„Die Digitale Souveränität – meine Enkel sind es mir wert“

https://germany.acm.org/albert-endres-award-rede-die-digitale-souveraenitaet-meine-enkel-sind-es-mir-wert/

https://germany.acm.org/albert-endres-award-rede-die-digitale-souveraenitaet-meine-enkel-sind-es-mir-wert/


Vorstellung des AK OSS



Agenda – Digitale Souveränität beginnt in der Bildung 



Information zum Ablauf

▪ Chatham-Haus-Regel: Die Teilnehmer können die Inhalte weitergeben, 

jedoch ist es untersagt, die Identität von Konferenzteilnehmern, Rednern oder 

Gesprächspartnern offenzulegen



Digitale Souveränität im Zentrum unserer Gesellschaft

6https://www.zdf.de/play/shows/heute-show-104/heute-show-vom-17-oktober-2025-100

…und sich unser 

„Sondervermögen“ 

holt!

https://www.zdf.de/play/shows/heute-show-104/heute-show-vom-17-oktober-2025-100


Der Diebstahl von Daten ist zum lukrativen Geschäftsmodell geworden

https://noyb.eu/de/noyb-win-microsoft-ordered-stop-tracking-school-children

 Microsoft hat unrechtmäßig 

Werbecookies auf den Geräten der 

Schüler platziert – ohne deren 

Zustimmung

 Rechtliche Verletzung der DSGVO

Es fängt bereits hier an: Schulkinder

werden von Microsoft illegal verfolgt

Der US-Kongress zwingt 

US-Technologieunternehmen, vertrauliche 

Mitteilungen der Europäischen Kommission 

und ihrer Mitgliedstaaten herauszugeben

https://judiciary.house.gov/media/press-releases/chairman-jordan-probes-

eu-bureaucrats-hiding-efforts-censor-american-speech

 Vorwurf: Die EU nutze den DMA für Zensur 

 Zwangsanweisung (u.a. an MS): Nachrichten 

der EU-Kommission müssen übergeben werden

 Tausende von Dokumenten wurden bereits 

übergeben

https://noyb.eu/de/noyb-win-microsoft-ordered-stop-tracking-school-children
https://judiciary.house.gov/media/press-releases/chairman-jordan-probes-eu-bureaucrats-hiding-efforts-censor-american-speech


Alarmierende Zahlen und Entwicklungen 

Explodierende Microsoft-Ausgaben

Steigerungsrate 76% in 2 Jahren

https://dserver.bundestag.de/btd/21/040/2104006.pdf, S. 96

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/155707/

umfrage/entwicklung-des-umsatzes-der-microsoft-

corporation-seit-dem-geschaeftsjahr-2002/

Gewinnmarge: 

fast 50%

Prognose 

Trend geht unvermin-

dert weiter (Lock-in!)

Konsequenzen

Demnächst fließen die 

Unternehmens-

gewinne komplett an 

Microsoft

Wenn wir nichts 
unternehmen

https://dserver.bundestag.de/btd/21/040/2104006.pdf
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/155707/umfrage/entwicklung-des-umsatzes-der-microsoft-corporation-seit-dem-geschaeftsjahr-2002/


Alarmierende Zahlen und Entwicklungen 

Annahme

Dienstleistungsdefizit 

erhöht sich weiterhin 

jährlich um 36% p.a. 

(Steigerungsfaktor von 2024) 

Gründe

▪ Lock-ins

▪ Monopolpreise 

▪ „Ewigkeitslasten“

Risiko

Schließung von Forschungs-

einrichtungen und Unis wegen 

Geldmangel

Bundeshaushalt 

2026

329 € 447 € 608 € 827 € 1125 € 1530 €

Pro EU-Bürger
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Forecast based on the growth rate from 2024

https://de.statista.com/infografik/34279/salden-des-handels-mit-waren-und-dienstleistungen-zwischen-der-eu-und-den-usa/
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EU-Dienstleistungsdefizit 2029 

übersteigt den Bundeshaushalt

https://de.statista.com/infografik/34279/salden-des-handels-mit-waren-und-dienstleistungen-zwischen-der-eu-und-den-usa/


Situation im Bildungsbereich

 „Drogendealer-Modell“ (Rufus Pollock, Zentrum 

für Informationsrecht der Universität Cambridge)*

▪ Microsoft 365 für Studierende kostenlos als 

strategische und subventionierte MS-Investition 

▪ Langfristige Bindung der nächsten Generation:

Gewöhnung von heute = Abhängigkeit von morgen

▪ Die öffentliche Hand und die Unternehmen zahlen 

später Milliarden für Lizenzen, Beratung und 

Zwangs-Upgrades – ohne dass dieses Geld in 

Deutschland Wertschöpfung erzeugt

 Paradox: 

Vollwertige Alternative „openDesk“ vorhanden

▪ Hochschulen müssten für Lizenz & Support 45 € 

(netto) pro Studierenden und Jahr zahlen

▪ Mehrkosten sind unüberwindbare finanzielle Hürde

*) https://www.heise.de/news/EU-Experten-warnen-Abhaengigkeit-von-

Microsoft-gefaehrdet-die-digitale-Souveraenitaet-3679559.html

https://www.morgenpost.de/bezirke/charlottenburg-

wilmersdorf/article235345949/Berlin-So-marode-ist-die-Technische-Universitaet.html

https://www.heise.de/news/EU-Experten-warnen-Abhaengigkeit-von-Microsoft-gefaehrdet-die-digitale-Souveraenitaet-3679559.html
https://www.morgenpost.de/bezirke/charlottenburg-wilmersdorf/article235345949/Berlin-So-marode-ist-die-Technische-Universitaet.html


Offener Brief an Digitalminister Dr. Karsten Wildberger, 12. Februar 2026 

Die Lösung: Politische Weichenstellung

▪ Kostenparität schaffen – openDesk für Hochschulen & Studierende kostenfrei bereitstellen

▪ Strategiewechsel – in der Bildung in Souveränität investieren und nicht in Abhängigkeit 

▪ Offener Brief an Bundesdigitalminister Dr. Wildberger 

von drei GI-Arbeitskreisen und ZKI e.V. (270 Hochschulrechenzentren) 

➡ Forderung: openDesk muss für alle Studierenden und Hochschulen zu den 

selben Konditionen wie Microsoft 365 – also kostenfrei – bereitgestellt werden!



Beschluss der Digitalminister-Konferenz (DMK), 13.05.2026

https://digital.hamburg.de/resource/blob/1175072/3b730bb122fb6e9b707ad1895c4d69d4/dmk-

top-5-11-digitale-souveraenitaet-data.pdf

https://digital.hamburg.de/resource/blob/1175072/3b730bb122fb6e9b707ad1895c4d69d4/dmk-top-5-11-digitale-souveraenitaet-data.pdf


Ziel der heutigen Veranstaltung: „Machen – statt lange Prüfen!“  

DMK-Prüfauftrag mit Leben füllen – konkreten Fahrplan entwickeln

 Potentiale 

 Hürden 

 Strategie 

 Weitere Ursachen der Kostenexplosionen 

 Forderungen  



Agenda – Digitale Souveränität beginnt in der Bildung 


